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WENN ALLES 
STEHT?

WAS TUN,

Kommt es zu einem Blackout, also einem  
längeren Strom-, Wasser- und Infrastruktur-
ausfall, so bedeutet dies eine große Heraus-
forderung für uns alle. 

Unser Heer bereitet sich bestmöglich darauf vor, 
um auch unter diesen schwierigen Bedingun-
gen seine Aufgaben weiterhin erfüllen und die 
Einsatzorganisationen, auch in Ihrer Gemeinde, 
unterstützen zu können.

Aber auch Sie sollten sich für einen solchen  
Fall vorbereiten.

Infos und Tipps darüber, wie Sie selbst vorsorgen 
bzw. sich vorbereiten können finden Sie unter

bundesheer.at/blackout

Medieninhaber und Herausgeber: Bundesministerin für Landesverteidigung, BMLV, Roßauer Lände 1, 1090 Wien, Druck: Heeresdruckzentrum, 1030 Wien     21-01891       

DETAILLIERTE INFORMATIONEN FINDEN SIE IN DER 
DEZEMBER-AUSGABE 2021 DER GEMEINDENACHRICHTEN 



BÜRGERMEISTER 
JOSEF EHRENBERGER

VIZEBÜRGERMEISTERIN 
HELGA REISENAUER

LIEBE MÜNCHENDORFERINNEN, LIEBE MÜNCHENDORFER! 

Ende Oktober 2021 haben die Arbeiten für den Zu- und 
Neubau zur Volksschule Münchendorf begonnen. Ein 
langer, steiniger und ebenso teurer Weg liegt hinter uns.

Die Vergabe der Gewerke und der Baubeginn im vorigen 
Jahr waren aus mehreren Gründen nicht möglich. Vor 
allem die sich abzeichnende Preiserhöhung von Baustof-
fen hat mehrere Fragen aufgeworfen, ob das Projekt des 
Zu- und Neubaus in der geplanten Form realisiert werden 
soll. Letztendlich hat der Gemeinderat beschlossen, das 
vorliegende Projekt zu realisieren. In den vergangenen 
Monaten wurde mit jenen Firmen, die Gewerke errichten 
sollten, verhandelt, zu welchen Preisen und zu welchem 
Zeitpunkt sie in der Lage sind, die angebotenen Leistun-
gen durchzuführen. Es war sehr schwer, die Ausführungs-
zeitpunkte für die einzelnen Gewerke abzustimmen, um 
zu einem annehmbaren Zeitablauf zu kommen. Denn 
nicht nur die Auslastung der Firmen, sondern auch deren 
Abhängigkeit von Rohstofflieferungen war dabei zu be-
rücksichtigen. Zudem wurden einzelne Gewerke durch die 
Kostenexplosion bei den Rohstoffen um bis zu 90 Prozent 
teurer. Durch diese Erhöhungen ist es auch notwendig, 
die Finanzierung anzupassen und um eine Erhöhung der 
zugesagten Förderungen anzusuchen. Sollte dies nicht 
erfolgen, muss auch nochmals die Ausstattung bzw. die 
Errichtung von Gebäudeteilen überdacht werden. 

Der von mir in der letzten Ausgabe publizierte Artikel 
über einen möglichen Kreisverkehr im Bereich Himberger-
straße/L2005 hat zu heftigen Reaktionen geführt. In der 
Gemeinderatssitzung am 23.9.2021 wurde die Beschwer-
de von Anrainern auch dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 

Im Zuge des von der Gemeinde Münchendorf in Auftrag 
gegebenen Masterplanes für Geh- und Radwege sollen 
mit den Verkehrsexperten auch mögliche Verkehrslösun-
gen für das Münchendorfer Betriebsgebiet besprochen 
werden. Bis auf weiteres wird der Schwerverkehr in das 
Betriebsgebiet über die Santorastraße geführt werden.    

WENN ALLES 
STEHT?

WAS TUN,

Kommt es zu einem Blackout, also einem  
längeren Strom-, Wasser- und Infrastruktur-
ausfall, so bedeutet dies eine große Heraus-
forderung für uns alle. 

Unser Heer bereitet sich bestmöglich darauf vor, 
um auch unter diesen schwierigen Bedingun-
gen seine Aufgaben weiterhin erfüllen und die 
Einsatzorganisationen, auch in Ihrer Gemeinde, 
unterstützen zu können.

Aber auch Sie sollten sich für einen solchen  
Fall vorbereiten.

Infos und Tipps darüber, wie Sie selbst vorsorgen 
bzw. sich vorbereiten können finden Sie unter

bundesheer.at/blackout
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Die Gemeinde Münchendorf beabsichtigt, das Örtliche 
Raumordnungsprogramm, den Flächenwidmungsplan 
sowie den Bebauungsplan abzuändern bzw. zu erweitern.

Derzeit läuft die Auflage und alle daran Interessierten 
haben die Möglichkeit, in der Zeit von 18.10.2021 bis 
29.11.2021 im Gemeindeamt Einsicht zu nehmen.  
Es besteht aber auch die Option, sich die Unterlagen 
auf unserer Homepage unter „Bauamt – 
Änderung Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplan – Auflageunterlagen“ 
anzusehen.
 
An drei Donnerstagen, am 28.10., 4.11. 
und 11.11.2021, zwischen 14.00 und 18.00 Uhr, 
steht Ihnen auch Herr Architekt 
DI Siegfried Loos des Architektur- 
büros polar für Fragen zum Bebau-
ungsplan für den Bereich Hauptstraße, 
Wienerstraße zwischen Triesting und 
Kirchfeldgasse zur Verfügung. 
Da das Architekturbüro polar die Erhebungen 
sowie die Ausarbeitung und Formulierung 
des Bebauungsplanes durchgeführt hat, kann das 
Architektenteam auch die Hintergründe und die  
Entstehung des Projektes vertieft erklären.
 
Sowohl in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten als 
auch auf der Homepage der Gemeinde Münchendorf 
(Amtstafel)  finden Sie die entsprechenden Verordnungen. 
 
Während der Auflagefrist (18.10.2021 bis 29.11.2021)  
besteht auch die Möglichkeit, schriftliche Stellungnahmen 
an die Gemeinde zu übermitteln.  Bei der endgültigen  
Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden 
rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Erwägung 
gezogen. Die/Der Verfasser/in einer Stellungnahme hat 
allerdings keinen Rechtsanspruch darauf, dass ihre/seine 
Anregung Berücksichtigung findet.
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Der Gemeinderat der Gemeinde Münchendorf  
beabsichtigt, den Bebauungsplan in folgenden 
Punkten abzuändern: 

   Übernahme von Widmungsänderungen des  
parallel laufenden Änderungsverfahrens zum Örtlichen 
Raumordnungsprogramm/Flächenwidmungsplan mit 
der Planzahl „MÜND - FÄ6 - 11939“ verbunden mit  
Festlegungen bzw. Abänderungen von Bebauungs- 
bestimmungen, Baufluchtlinien und Details der  
Verkehrserschließung, sowie geringfügigen Abände-
rungen von Baufluchtlinien

   Weiters soll der Bebauungsplan auf die Bauland-
flächen der Siedlungsbereiche
   ,,Ortskern und Mühläcker“,
   ,,Siedlerstraße“ und
   ,,Karl Friedrich Gasse“ erstreckt werden.

   Parallel dazu werden die Textlichen Bebauungsvor-
schriften der Gemeinde Münchendorf abgeändert und 
ergänzt.

Der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes wird 
gemäß § 33 Abs. 1 des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 
i.d.g.F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit 

  vom 18. Oktober 2021 bis 29. November 2021

 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 
Jede(r) ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum 
Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes (PZ: 
MÜND -BÄ2 -11959 - E, verfasst von Dipl.Ing. Karl SIEGL, 
Gschwandnergasse 26/2, 1170 Wien) schriftlich Stellung 
zu nehmen. 
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den  
Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung- 
nahmen in Erwägung gezogen. Die/Der Verfasser/in  
einer Stellungnahme hat allerdings keinen Rechts- 
anspruch darauf, dass ihre/seine Anregung Berück- 
sichtigung findet.

Münchendorf, am 15. Oktober 2021

der Bürgermeister Josef Ehrenberger

täglich 6 – 22 Uhr

Am Triestingpark 1 Top B
2482 Münchendorf

BIA Analyse
€ 30,- (statt € 45,-)

BIA Analyse 
+ Ausdauerplan
+ 1h Erklärung
+ 1h Personaltraining
€ 240,- (statt € 314,-)

Fit in den Tag!
Ernährungsvortrag 
+ Zubereitung
+ gemeinsames Essen 
€ 60,-

R

Unsere 
Weihnachts-

aktionen

Brunch
4.12.21

8 – 11 Uhr
im

Nähere Infos zu burn-it, 
Anmeldung, Preise, ...
entnehmt unserer Website

www.burn-it.at

bis 31.12.21 

KUNDMACHUNG
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Der Gemeinderat der Gemeinde Münchendorf  
beabsichtigt, das Örtliche Raumordnungs- 
programm in folgenden Punkten abzuändern: 

   Umwidmung von „Bauland-Betriebsgebiet (BB)“ und 
„Grünland-Grüngürtel-Trenngrün (Ggü-2) in „Bauland-
Agrargebiet (BA)“ in der „Kirchfeldgasse“

   Geringfügige Bauland- und Verkehrsflächen- 
abänderung im Bereich „Mühläcker“ nördlich des  
Ortskerns von Münchendorf

   Geringfügige Verschiebung der Verkehrsflächen-
Abgrenzung entlang der „Kirchfeldgasse“ im Westen 
von Münchendorf

   Ausweisung des bestehenden Spielplatzes als 
„Grünland-Spielplatz (Gspi) im Westen des  
,,Babenbergersee-Süd“

   Neuwidmung von ,,Bauland - Sondergebiet - Familien-
Sozialzentrum (BS-8)“ im Bereich des Bahngeländes der 
Pottendorfer Linie östlich der „Johann Wurth Gasse“

   Rückstufung von „Bauland-Wohngebiet (BW)“  
in „Bauland – Wohngebiet –  Aufschließungszone  
(BW-AS)“ östlich der „Trumauerstraße“ im Süden  
von Münchendorf

   Geringfüge Neuwidmungen von „privaten Verkehrs-
flächen (Vp)“ und damit verbundene Verschiebung der 
angrenzenden „Grünland-Grüngürtel-Windschutzgürtel 
(Ggü-4)“ im Bereich des „Kleinen und Großen Gemeinde-
sees“

   Anpassung der öffentlichen Verkehrsfläche an den 
Naturstand im Bereich des Sportplatzes

   Neuwidmung von ,,Bauland-Sondergebiet - Garten-
center (BS-4)“ nördlich des Kreisverkehrs „Landesstraße 
B16/ Zubringer zur A3“ im Norden von Münchendorf

   Neuregelung der Erschließung im Bereich des  
Kindergartens bzw. der Volksschule sowie der ,,Bauland-
Wohngebiet-Aufschließungszone (BW-A3)“ im Bereich 
„Karl Friedrich Gasse“ und „ Ober Bregarten“ 

   Diverse Verkehrsflächenabänderungen im „Bauland 
- Betriebsgebiet (BB)“ zu beiden Seiten der Landesstraße 
,,B16“ im Norden von Münchendorf

   Neustrukturierung des „Bauland-Kerngebiets (BK}“ 
zu beiden Seiten der „Hauptstraße“ im Bereich der 
Kirche und des Wohnbaulandes gegenüber des  
Gemeindeamtes von Münchendorf

   Ausweisung eines Korridors mit der Widmung 
„Grünland-Freihalteflächen (Gfrei)“ um den Siedlungs-
körper von Münchendorf

   Neuformulierung bzw. Konkretisierung der Freigabe-
bedingungen von Aufschließungszonen in Münchendorf

Der Entwurf zur Änderung des Örtlichen Raumord-
nungsprogrammes bzw. des Flächenwidmungsplanes 
wird gemäß § 24 Abs. 5 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 
2014 i.d.g.F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit

vom 18. Oktober 2021 bis 29. November 2021 

im Gemeindeamt Münchendorf zur allgemeinen  
Einsicht aufgelegt. 

Jede(r) ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zu 
diesem Änderungsentwurf (PZ.: MÜND - FÄ 6 - 11939 - E, 
verfasst von Dipl. Ing. Karl SIEGL, Gschwandnergasse 
26/2, 1170 Wien) schriftlich Stellung zu nehmen. Bei der 
endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat 
werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in 
Erwägung gezogen. Die/Der Verfasser/in einer Stellung-
nahme hat allerdings keinen Rechtsanspruch darauf, 
dass ihre/seine Anregung Berücksichtigung findet. 

Münchendorf, am 15. Oktober 2021

der Bürgermeister Josef Ehrenberger

KUNDMACHUNG
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AUSSCHUSS 4: 
Dorfentwicklung, Verkehr, Mobilität,  
Tourismus, Landwirtschaft

Vorsitz: GGR DI Roland Wallner

Anfang Dezember startet „Mobilregion Mödling“, 
das neue „Anrufsammeltaxi“-System in 17 von 20 
Gemeinden im Bezirk Mödling. Es bietet einfache, 
individuelle und komfortable Mobilität abseits 
vom eigenen Pkw, als Ergänzung zum bestehenden 
öffentlichen Verkehr.     

Als sich am 8. Oktober 2018 die Mobilitätsgemeinderät-
Innen und BürgermeisterInnen aller Gemeinden im Bezirk 
Mödling zum ersten Mal trafen, sprach man von einer  
gemeinsamen „Neukonzeption des Öffentlichen Verkehrs“  
im gesamten Bezirk. Ziel war ein aus Sicht der Kundinnen 
und Kunden verbessertes Angebot, insbesondere was 
Linienführung und Intervalldichte im Busverkehr betraf. 
Herausgekommen ist ein Projekt zur regionalen Organi-
sation des Bedarfsverkehrs der Gemeinden (Micro ÖV, 
Anrufsammeltaxi, Ortsbusse ...) mit einem enormen  
Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger.

Am 1. Dezember 2021 startet nun in 17 der 20 Gemeinden 
im Bezirk nach knapp drei Jahren Entwicklungszeit in  
Zusammenarbeit mit der Österreichischen Postbus AG 
der Betrieb dieses einmaligen Bedarfsverkehrssystems. 

Mobilitätsservice für 110.000 EinwohnerInnen 
  
Und so funktioniert‘s: Das Shuttle-Service in der  
Mobil-region Mödling bietet einfache, individuelle und 
komfortable Mobilität abseits vom PKW, als Ergänzung 
zum bestehenden öffentlichen Verkehr. Fahrten finden 
zwischen den rund 900 Haltepunkten in der Region statt. 
Neben den bestehenden ÖV-Haltestellen wurde in Zusam-
menarbeit mit den teilnehmenden Gemeinden ein dichtes 
Netz an Haltepunkten erarbeitet, welches den Bewohner-
Innen die Möglichkeit bietet, fußläufig erreichbar Zugang 
zu einem Haltepunkt zu haben. Sämtliche Haltepunkte 
werden physisch mittels Tafel gekennzeichnet sein.  
In einer eignen Shuttle-App sind diese auch ersichtlich.

 Steuerberatungsgesellschaft m.b.H.

2340 Mödling Hauptstraße 57/3
       Tel 02236/42463-0 

office@steuerngraf.at
www.steuerngraf.at

Wir beraten und unterstützen Sie    
          gerne in den Bereichen:

3	Steuerberatung
3	Buchhaltung
3	Einnahmen-/Ausgabenrechnung
3	Bilanzierung
3	Lohnverrechnung
3	Wirtschaftsprüfung
3	Betriebswirtschaftliche Beratung

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H. Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 

online shoppen!online shoppen!
garagentor-shop.atgaragentor-shop.at

Ihr
individuelles

Designtor

 mit mit 
10 Jahren10 Jahren
GarantieGarantie
auf Farbechtheit und UV-Beständigkeit Ihres individuellen Tormotivs auf Farbechtheit und UV-Beständigkeit Ihres individuellen Tormotivs 
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1. DEZEMBER 2021 – BEGINN EINES NEUEN, UMWELTFREUNDLICHEN 

MOBILITÄTSZEITALTERS IM BEZIRK MÖDLING 

Buchung via App, telefonisch oder bei den Partnern 
in der Region

Wenn Sie nun beispielsweise am Samstagabend gegen 
20 Uhr eine Fahrt vom Babenbergersee in Münchendorf 
nach Perchtoldsdorf antreten möchten und das öffentliche  
Nahverkehrsangebot bietet keine angemessene Verbindung, 
können Sie mittels Postbus Shuttle-App, telefonisch beim 
Callcenter oder bei einem der zahlreichen Partner in der 
Region (z. B.: Gemeindeamt, ÄrztInnen, Gastronomie-
betriebe, etc.) Ihre Fahrt buchen.
Im Zuge der Buchung werden Start und Ziel sowie  
Abfahrtszeit bekanntgegeben. In weiterer Folge wird  
der nächstmögliche Abfahrtszeitpunkt berechnet.  
Sie wissen auf die Minute genau, wann das Fahrzeug  
am gebuchten Start-Haltepunkt ankommt.
Die Vorlaufzeit für Buchungen beträgt mindestens  
30 Minuten. Fahrten werden automatisiert gebündelt,  
um mehrere Personen, die innerhalb ähnlicher Zeitfenster 
einen ähnlichen Weg zurücklegen müssen, im selben  
Fahrzeug zu transportieren. So können Leerkilometer 
vermieden und Kosten gespart werden. Fahrten können 
bereits bis zu 30 Tage im Vorhinein gebucht werden.

Betriebszeiten

  Wochentag   Bedienzeit
 Montag–Freitag  05.00 –02.00 Uhr
 Samstag, Sonn- & Feiertag  00.00–24.00 Uhr

 
Tarifsystem
 
Das Tarifsystem setzt sich aus einem Zonentarif  
(Grundtarif), angelehnt an die Tarifzonen des Verkehrs-
verbundes Ostregion (VOR), sowie einem Komfort- 
zuschlag in Höhe von € 2,- zusammen. Der Tarif gilt  
jeweils pro Buchung und Person.
Zeitkarten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) des VOR 
werden anerkannt. Mit gültiger Zeitkarte bezahlt man  
für eine „Mobilregion Mödling“-Fahrt innerhalb seines 
persönlichen Netzes nur den Komfortzuschlag. Kurz  
gesagt: Mit Zeitkarte kostet eine Fahrt € 2,- pro Person.
 

Selbiges gilt für das Top-Jugendticket. Allerdings nur  
ab 14.00 Uhr (an Schultagen) bis zum jeweiligen  
Betriebsende. An Nicht-Schultagen gilt es den ganzen  
Tag. Also auch € 2,- pro Person und Fahrt. Bezahlt werden  
kann bargeldlos im Zuge der Buchung (nur bei Buchungen 
mit der Postbus Shuttle-App) oder direkt bei der/dem 
FahrerIn.

Finanzierung

Das Projekt wird von den teilnehmenden Gemeinden fi-
nanziert. Zusätzlich subventioniert das Land Niederöster-
reich das System mit rund 30 Prozent der Gesamtkosten. 
Fördervoraussetzung ist die Miteinbeziehung bestehen-
der ÖV-Angebote in die Gesamtroutenbildung.  
Fahrten innerhalb einer Gemeinde sind immer direkt  
möglich. Lange Strecken sollen – wenn ein zumutbares 
ÖV-Angebot vorhanden ist – mit Bus und Bahn zurück-
gelegt werden. In diesem Fall fungiert das Postbus  
Shuttle in der Mobilregion Mödling als ÖV-Zubringer.  
Die Prüfung und Berücksichtigung des ÖV-Angebotes 
wird softwareseitig automatisiert durchgeführt und  
den KundInnen im Zuge der Buchung bekanntgegeben.

Nähere Infos ab 1. Dezember 2021 unter  
www.postbus-shuttle.at

www.postbus-shuttle.at
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AUSSCHUSS 2: 
Sport, Gesundheit, Schul- 
und Kindergartenwesen
 
Vorsitz: GGR Sebastian Remmert

Die Sommerzeit ist vorbei und der Herbst hat 
begonnen. Über den Sommer hat sich einiges in 
unserer Gemeinde getan und auch im Ausschuss 2 
kann von Stillstand keine Rede sein.

SCHUL- UND KINDERGARTENWESEN

Mit dem Schulstart am 6. September hat für unsere 
Kleinsten und Älteren wieder ein neues Schuljahr  
begonnen. Die ErstklässlerInnen wurden zur Einschulung 
von unserer Direktorin Petra Bauer und Ihren Klassen-
lehrerinnen Julia Fürst und Julia Müllner herzlich  
empfangen. An dieser Stelle wünsche ich allen  
SchülerInnen ein erfolgreiches Schuljahr. 

FOTO:  Einschulung 1A & 1B

Als großer Unterstützer der Digitalisierung in unserer 
GTVS freut es mich, dass wir nun alle vier Ganztagesklassen 
als iPad-Klassen führen können. Ein besonderer Dank gilt 
hier der Lehrerin Julia Fürst (1A), welche die Initiatorin der 
iPad-Klasse war und die Einführung mit ihrem Fachwissen 
vorangetrieben hat. Durch diese Initiative werden unsere 
Volksschulkinder bereits optimal auf die digitale Lern- 
und Arbeitswelt vorbereitet. Der Umgang mit den neuen 
digitalen Medien wird schon im Volksschulalter gelernt 
und bietet eine Erleichterung sowie einen Vorsprung 
beim Aufstieg in die nächste Schulform.

Auch in diesem Jahr kommt der Nikolaus am 6. Dezember 
zu allen Kindern, die eine Einrichtung der Gemeinde 
Münchendorf besuchen. Die gute Zusammenarbeit  
zwischen Gemeinde, Pfarre Münchendorf und Eltern- 
verein der GTVS macht dies möglich. Im Gemeinderat 
wurde die Kostenübernahme für die Verteilaktion  
einstimmig beschlossen.

Aufgrund der Beschwerden einiger Eltern in Bezug auf 
die überfüllten Busse in der Früh nach Mödling hat die 
Gemeinde Münchendorf mit dem Verkehrsverbund 
Ost-Region Kontakt aufgenommen, um die Situation zu 
verbessern. Der Verkehrsverbund Ost-Region wird die 
Auslastung der Buslinien in nächster Zeit überprüfen. 

Zum Thema „Schulausbau GTVS Münchendorf“ freut es 
mich, dass die Verhandlungen und Gespräche zwischen 
Bgm. Josef Ehrenberger, Vize-Bgm. Helga Reisenauer 
und den Gewerken abgeschlossen wurden. Der Start der 
Bauarbeiten steht nun unmittelbar bevor. 

Parallel dazu beschäftigt sich der Ausschuss mit der  
Gestaltung der geplanten Nebenanlagen. Eine multifunk-
tionale Sportanlage (Funcourt 30x15 m) und ein großzügiger 
Spielbereich sollen neben der Schule errichtet werden.
Der Funcourt soll über das Zutrittssystem mit der Bürger-
karte für alle MünchendorferInnen zugänglich sein.

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber:

Bgm. Josef Ehrenberger 
für die Gemeinde Münchendorf, 

Trumauerstraße 1
Tel. 02259 / 22 13 

E-Mail: office@gemeinde-muenchendorf.at 
www.muenchendorf.gv.at

Layout und Gestaltung: Agnes Groß

BAUAMT am Donnerstag - nur nach Terminvereinbarung
 02259 / 22 13 - 10

Dr. Birgit Pechter
Ärztin der  
Allgemeinmedizin;  
alle Kassen 
Hauptstraße 32
Tel. 02259/22 62  oder  0664/448 70 68
Montag       8–12 und 16–18 Uhr
Dienstag        8–12 Uhr   
Donnerstag   8–11 und 16–18 Uhr
Freitag           8–13 Uhr

Dr. Elisabeth Doenicke-Wakonig 
Ärztin der Allgemeinmedizin;  
Wahlärztin
Himbergerstraße 10–12/5/1
Tel. 02259/77 56  oder  0664/336 28 56
Mittwoch	 		8–10	Uhr
Donnerstag 16–19 Uhr
sowie	nach	telefonischer	Vereinbarung

Dr. Dagmar Locsmandy-Wenzl 
Zahnärztin; Wahlärztin	aller	Kassen
Hauptstraße 29/2
Tel. 02259/300 79 oder 0699/107 865 67
Montag und Donnerstag  14–19 Uhr
Dienstag	und	Mittwoch						9–14	Uhr
und	nach	telefonischer	Vereinbarung

Jetzt 
impfen 
gehen!

Schützen Sie sich selbst, 
Ihre Kinder und Enkelkinder 
durch eine Impfung.

Der Impfbus kommt!
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COVID 19-ANTIGENTESTSTRASSE MÜNCHENDORF

Der Betrieb der Teststraße mit Covid-19 Antigentests 
im Gemeindeamt wurde mit dem 30.9.2021 eingestellt. 
Der Grund für diese Maßnahme liegt darin, dass ab 
Oktober der Vorweis eines negativen Antigentests nur 
mehr zu ganz wenigen Zwecken verwendet werden  
kann. Für welche Bereiche der Antigen-Test überhaupt 
noch Gültigkeit hat, ändert sich fast täglich und das  
unterscheidet sich auch noch von Bundesland zu  
Bundesland. Sollten sich die gesetzlichen Vorgaben  
wieder ändern, ist bei Bedarf die Reaktivierung der  
Teststraße natürlich  möglich.

Als Alternative zur Covid-19 Testung bietet die Marien-
Apotheke Laxenburg PCR-Testmöglichkeiten während 
der Öffnungszeiten an. Weiters kann auch das PCR-Testen 
in Wien (Info: allesgurgelt.at) in Anspruch genommen 
werden.

An dieser Stelle nochmals ein großer Dank an alle  
Personen (u. a. Freiwillige Feuerwehr, Rotes Kreuz,  
HelferInnen, ÄrztInnen, Krankenschwestern), die  
mehr als ein halbes Jahr für den reibungslosen Ablauf  
der Teststation gesorgt haben. Auch ein besonderes  
persönliches Dankeschön an Vizebürgermeisterin  
Helga Reisenauer und GR Walter Deles, die meine  
Agenden der Covid-19 Antigenteststation, aufgrund  
meiner beruflichen Veränderungen in den letzten  
Monaten, mit übernommen haben.    

Ohne euch allen wäre das nicht möglich gewesen. 
VIELEN DANK!

VEREINE

Tischtennisverein Münchendorf
In der Turnhalle der Ganztagesvolksschule wird  
die Beleuchtung modernisiert und auf LED-Technik  
umgerüstet. Somit ist unser Turnsaal Tischtennis- 
Bundesliga konform – ein großer Mehrwert für  
unseren erfolgreichen Tischtennisverein. 

Sportclub Münchendorf
Auch der Fußballverein SC Münchendorf bekommt  
mit der Unterstützung der Gemeinde Münchendorf  
eine neue Flutlichtanlage mit modernster LED-Technik. 
Durch die Energieeinsparung leisten wir auch einen  
Beitrag zum Umweltschutz.

Flag-Football
Auch wenn die Gratulation etwas spät erfolgt, gratulieren 
wir der U13 der Münchendorf Badgers zur Österreichischen 
Meisterschaft 2021.  
Herzlichen Glückwunsch!

Bild: Meisterteam 

BILD Collage mit allen Helfern

IMPFBUS AKTION

Durch viele persönliche Gespräche mit unserer 
Landesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig Anfang 
September konnten wir auch für die Gemeinde 
Münchendorf den Impfbus organisieren, der am 
letzten Tag der Covid-19 Antigenteststraße in 
Münchendorf „Halt“ gemacht hat.
Somit hatten alle die Möglichkeit, sich kostenlos 
und ohne Anmeldung mit BioNTech/Pfizer vor 
dem Gemeindeamt impfen zu lassen. 
In Anspruch nahmen das "80 Personen", wovon 
14 Personen ihre Erstimpfung erhielten.



Seit unserer letzten Information im Juni 2020 haben wir 
mit zum Teil erheblichen Erschwernissen zu kämpfen 
gehabt, die sich auch in Form von Verzögerungen des 
Projektzeitplans ausgewirkt haben.

Dennoch ist im letzten Jahr viel geschehen. Es gibt nun 
eine durchgehende technische Entwurfsplanung von  
der Gemeindegrenze Tattendorf/Oberwaltersdorf bis 
zum Ortsende von Münchendorf mit allen technischen 
Maßnahmen wie Auffangbecken sowie linearen  
Erhöhungen von Dämmen und Mauern inklusive aller  
notwendigen Nebenanlagen. Dieser Projektstand wird 
der Einreichplanung nach dem Umweltverträglichkeits-
gesetz zugrunde gelegt werden. Damit die Einreichung 
erfolgen kann, sind noch eine Reihe von Aktivitäten  
notwendig, wie zum Beispiel:
  Abstimmung des Projekts mit den Fachgutachtern, 
Berücksichtigung von deren Empfehlungen und  
Maßnahmen
  Einholung von Zustimmungserklärungen von rund 
700 betroffenen Grundstückseigentümern in den drei 
Verbandsgemeinden, Berücksichtigung von möglichen 
Adaptierungen des Projektes

Erst nach Abschluss dieser Aktivitäten kann die Umwelt-
verträglichkeitserklärung verfasst werden und das 
gesamte Projekt mit über 20 Fachgutachten der Behörde 
zur Prüfung übergeben werden. Dies wird voraussichtlich 
im ersten Quartal 2022 erfolgen. Alle vom Projekt betrof-
fenen Bürger können im UVP-Verfahren Parteistellung 
erhalten und werden zur öffentlichen Verhandlung ein-
geladen. Noch vor der öffentlichen Verhandlung werden 
die sogenannten Spiegelgutachter des Landes das Projekt 
und die Fachgutachten auf Herz und Nieren prüfen.  
Nach einer wahrscheinlich mehrtägigen öffentlichen 
Verhandlung, bei der auch eine Anhörung der Anliegen 
aller Parteien erfolgt, wird die Behörde einen Genehmi-
gungsbescheid mit einer noch unbekannten Anzahl von 
Auflagen erlassen. Im günstigsten Fall könnte dies gegen 
Ende 2022 der Fall sein.
Zeitversetzt ist für die großen Becken in der Trumauer Au 
auch noch eine Genehmigung der Staubeckenkommission 
einzuholen. Auch dieses Verfahren wird voraussichtlich 
ein Jahr dauern. 
Erst danach kann die Planung des Projekts – unter  
Berücksichtigung aller behördlichen Auflagen – zu einem 
Ausführungsprojekt verdichtet werden. 

Der tatsächliche Baubeginn hängt aber überwiegend 
von der Verfügbarkeit von Finanzmitteln beim Bund  
und Land ab. Die Bauabfolge wird sicher in Teilprojekten, 
beginnend in Oberwaltersdorf, danach Trumau und  
schließlich in Münchendorf erfolgen. Der frühest  
mögliche Baubeginn könnte 2025 in Oberwaltersdorf 
sein. Die Maßnahmen in Oberwaltersdorf und Trumau 
werden auch Münchendorf schützen.

Maßnahmen in Münchendorf

In Münchendorf sind im Vergleich zu den anderen Gemeinden 
nur gelinde Maßnahmen notwendig. Die Berechnung der 
zukünftigen Wasserspiegel bei einem hundertjährlichen 
Ereignis (unter Berücksichtigung sämtlicher geplanten 
Schutzmaßnahmen im Oberlauf der Triesting) zeigt, dass 
die bestehenden Dämme in Münchendorf weitgehend  
ausreichen würden, allerdings keinerlei Sicherheitsreserven 
mehr hätten. Eine Überflutung vom Siedlungsgebiet wäre 
daher nicht auszuschließen. 
Aus diesem Grund müssen überall dort Maßnahmen gesetzt 
werden, wo zwischen Dammkrone und Hochwasserspiegel 
weniger als 50 cm sogenannter Sicherheitsfreibord besteht. 
Das ist zwar nicht viel, löst aber dennoch umfangreiche 
Arbeiten, auch abseits der Triesting aus.

 

 



 

ZWISCHENBERICHT ZUM STAND 

DES HOCHWASSERSCHUTZPROJEKTES GR DI. Herbert Beywinkler
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  Bereich B16 bis Bahngasse
  Linksufrig müssen die Dämme von 0 bis 40 cm erhöht 
werden und/oder ein Schutz mittels Sockelmauer an der 
Grundstücksgrenze errichtet werden.
  Auch rechtsufrig ist eine Erhöhung um ca. 0 bis 50 cm 
notwendig, eine Kombination von Dämmen und Sockel-
mauern ist angedacht.

 Bereich Bahngasse bis Velmerstraße
  Rechtsufrig ist eine Erhöhung der Zaunsockelmauern 
um ca. 0 bis 50 cm notwendig.

 Franz Hütter Gasse
  Der bestehende linksufrige Damm entspricht nicht 
mehr den statischen Erfordernissen und wird mit etwa 
gleicher Höhe neu errichtet.
  An der Rückseite der Grundstücke müssen punktuell 
Zaunsockel um 0 bis 85 cm erhöht werden, um eine  
Überflutung aus dem rückgestauten Kanal zu vermeiden.

 Sportplatzstraße
  Der aus Trumau kommende Vorlandstrom der Triesting 
gelangt nach Querung der B16 an den Bereich der Volks-
schule. Im Windschutzgürtel wird eine Hochwasser-
schutzmauer mit bis zu 130 cm Höhe errichtet.

 Johann Wurth Gasse
  Der Vorlandstrom muss zur Flutbrücke unter der  
Pottendorferlinie weitergeführt werden. Daher muss der 
bestehende Feldweg (verlängerte Johann Wurth Gasse) 
entweder um 0 bis 85 cm zum Schutz der angrenzenden 
Siedlung der Robert Richter Gasse angehoben oder durch 
eine Mauer geschützt werden.

Weitere Schritte
Derzeit sind der Obmann Bgm. Josef Ehrenberger  
und ich intensiv damit beschäftigt, in Münchendorf alle 
betroffenen Grundstückseigentümer in gruppenweisen 
Veranstaltungen zu informieren. Danach werden persönliche 
Gespräche mit allen betroffenen Grundstückseigentümern 
geführt und über die konkreten Maßnahmen vor Ort  
gesprochen. Wo es notwendig ist, werden Vereinbarungen 
über die temporäre (nur während der Bauzeit) oder  
dauernde Beanspruchung von Grundstücken oder  
Grundstücksteilen vorbereitet. In Münchendorf umfasst 
dies rund 200 Grundstückseigentümer! 
Wir hoffen, diese Vereinbarungen und die damit notwen-
digen Gespräche bis spätestens Ende des Jahres abschließen 
zu können. Wir werden Sie weiter informieren.

 Bereich Autobahn A3 bis B16
  Der linksufrige Triestingbegleitweg wird zur besseren 
Dotierung des Auwaldes bei Hochwasser teilweise abgesenkt.
  Der bestehende Triestingau Radweg wird beginnend 
an den ersten Häusern an der Trumauerstraße als  
Hochwasserschutzdamm ausgeführt und zwischen  
0 und 75 cm erhöht.
  Die Siedlung Ried in der Au bekommt einen Schutz an der 
Triestingböschung (Mäuerchen mit ca. 20 bis 40 cm Höhe).
  An der Hinterseite der Grundstücke wird ein Damm 
(wegen dem Vorlandabfluss der Triesting) mit einer  
Höhe bis zu 160 cm errichtet.
  An der B16 wird am linken Ufer eine Unterführung für 
Fußgänger und Radfahrer entstehen.

Grafik: Fußgänger-Unterführung an der B16



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Tel. Nr.: 05/9400-1521
e-mail: marco.baumgartner@

rrb-moedling.at 
www.rrb-moedling.at

Marco Baumgartner 
Jugendberater

Raiffeisenbank in Münchendorf 
Hauptstraße 48

2482 Münchendorf

www.instagram.com/
raiffeisenregionalbankmoedling

www.facebook.com/
rrbmoedling

Früh übt sich, wer ein großer Sparer werden will!

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO, DI, MI:  08:00-13:00 Uhr
DO:  13:00-17:30 Uhr
FR:  08:00-17:30 Uhr

Liebe Eltern!

Mit dem Sparen kann man ja nicht 
früh genug beginnen. Das neue Sum-
si-Konto zeigt Ihrem Kind, wie Sparen 
funktioniert, dass es sich lohnt und da-
bei auch noch Spaß macht. 

Das Sumsi-Konto ist eine moderne Va-
riante zum Sparbuch oder zur Spardo-
se, um Geldgeschenke von Geburt an 

gut und sicher anzulegen. 

Ihr Kind lernt dadurch schon in jun-
gen Jahren mit Geld umzugehen und 
Sie können das Taschengeld zukünftig 
auf‘s Konto überweisen.

Das Konto für die Kleinsten!
Für alle von 0–9 Jahre
 
• 3% Zinsen p.a. für die ersten EUR 500,-*)
• Kostenlose Kontoführung
• Einsicht auf das Konto für Eltern-

über Internetbanking Mein ELBA
• Sumsi-Magazin – interessante Ge-

schichten und Veranstaltungstipps
• Sparbelohnung für einen vollen 

Sammelpass 

PS: Unsere Sumsi sorgt immer für 
Freude! Hier bei der Sumsi-Ruck-
sack-Aktion für alle Erstklässler in un-
serer Volksschule.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

 Früh übt sich, wer ein 
großer Sparer werden will. 

Sequence No.

Folge-Nr.

als gesetzl. Vertreter

RAIFFEISENLANDESBANK

NOE-WIEN

max mustermann

mutter/vater mustermann

 www.raiffeisen.at/sumsi 

Jetzt 

Sumsi
  Konto

holen!
 3  %

Zinsen*

 Im
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m
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nh
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-P

la
tz

 1
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*  3% p.a. auf die ersten EUR 500,–, für alle von 
0 - 10 Jahren, ab EUR 500,01 - 0,125% Verzinsung 
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ANPFIFF!!
 … für den neu gewählten Vorstand, 
die frisch renovierte Sportlerkantine 
und eine vielversprechende Saison!

Dem Aufruf des SCM sind einige motivierte Sportbegeisterte
gefolgt, die sich bereit erklärt haben, eine aktive Funktion 
beim Verein zu übernehmen. Andreas Polacsek, der die 
Funktion des Obmanns interimistisch übernommen hatte, 
wurde bei der ordentlichen Generalversammlung des SCM
bestätigt, wo er auch das neue Vorstands-Team vorstellte. 
Mit folgender Aufstellung geht die Mannschaft des SCM 
in die nächste Saison: 
Obmann Andreas Polacsek – für den langjährigen Spieler 
des SCM ist der Verein sein Herzensprojekt, dem er nun 
mit einem starken Team den Ankick gibt. 
Obmann-Stv. Kurt Stepancik – aus seiner Spielerzeit ist 
ihm nur mehr sein Spitzname „Zechnprelli“ (mit Zechn 
sind die Zehen gemeint) geblieben und der lässt erahnen, 
warum er besser in den Vorstand stürmt als Richtung Tor. 
Albin Thron kassiert keine Bälle, sondern die finanziellen 
Mittel, über die der ehem. Bänker nun als Kassier des SCM 
wacht. Martin Österreicher flankiert nicht nur als aktiver 
Mittelfeldspieler des SCM, sondern als erfahrener Konzern-
controller auch den Kassier Albin als Kassier-Stv. im Vorstand. 
Ein Abseits vom Protokoll gibt es bei Schriftführerin 
Marlene Thron auf gar keinen Fall. Gedeckt wird die ehem. 
Hauptschullehrerin von Sebastian Schorn, der neben 
seinen sportlichen Einsätzen auch Marlenes Stellvertretung 
übernimmt. Kurt Uitz, ehem. Obmann- Stv. des SCM, saß 
nicht lange auf der Ersatzbank und kümmert sich nun 
mit Leidenschaft um die neu renovierte Kantine und das 
leibliche Wohl der Kantinengäste. Franz Hudetz ist als 
ehem. Nachwuchsspieler in der U16 am Platz der Austria 
Wien groß geworden und geht jetzt im Einkauf des SCM 
in die Offensive. Während Sektionsleiterin Ines Marian 
Spiele koordiniert, Schiedsrichter bestellt u.v.m., sorgt 
Platzwart Günter Neunteufl auch weiterhin dafür, dass 
der Rasen für die Spiele perfekt vorbereitet ist und
Zeugwartin Larissa Rois kümmert sich darum, dass die
Spieler auch gestylt und bestens ausgerüstet auf den 
Platz laufen. Die zahlreichen Besucher der kommenden 
Spiele werden im Corner des Sportplatzeinganges von 
Platzkassierin Helga Balog bzw. Platzkassier Karl Lehner 
erwartet. Mit den wechselnden Kantinenteams, die zu 
den Heimspielen die Ausschank übernehmen, ist das Team 
um den neuen Vorstand bestens aufgestellt und liefert 
die Vorlage für die eigentlichen Hauptdarsteller des SCM: 
Die Kampfmannschaft, rund um Trainer Michael Heisinger,
die von Patrick Goge und Markus Kirschenhofer trainierte
Reserve und natürlich unsere Nachwuchsspieler. 

oben v. l. n. r: Marlene Thron, Karl Lehner, Ines Marian, Kurt Uitz, 

Helga Balog, Albin Thron, Kurt Stepancik, Sebastian Schorn,  

Bgm. Josef Ehrenberger; unten v. l. n. r: Franz Hudetz,  

Andreas Polacsek, Martin Österreicher

Du has
t 

Lust a
uf 

ein tol
les 

Team?

Du bist  zwischen 9 und 11  Jahren alt? 

Du 
möchtest 

von eng
agier-

ten Trai
nern 

gecoach
t 

werden? Dann 
schau 
vorbei!

Wir suchen 
D I C H

Trainingszeiten
Montag und Mittwoch

17.00 – 18.30 Uhr
Sportplatz SCM 1920 

MÜNCHENDORF 

1920 

MÜNCHENDORF 

Die U10, mit dem Trainerteam Thomas Kloud, Sarah 
Marian und Tobias Oberhammer, hat bereits einige Siege 
eingespielt und die U12 wird von Patrick Hammerl und 
Ben Stacher hervorragend auf die Meisterschaftsspiele 
im Frühjahr vorbereitet.
Der SCM sucht übrigens ständig Nachwuchs und Ersatz-
spieler für die Kampfmannschaft und die Reserve –  
bei Interesse bitte: Andreas Polacsek  0699 1824 7551 
oder Kurt Stepancik  0676 4381829, k.stepancik@aon.at
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ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!
BRINGEN SIE 
UNS IHREN 

*Feuerlöscher

*

Feuerlöscher vorbeibringen

ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!
Wartung

Abholung

Wir prüfen Feuerlöscher aller Marken und 
Typen. Mehrere Geräte prüfen wir auch 
gerne direkt vor Ort.

Ihr Feuerlöscher wird nach ÖNORM F 1053 geprüft
und erhält anschließend eine Prüfplakette.

Nach der Überprüfung werden Sie verständigt 
und können Ihr Gerät wieder abholen.

1

2

3

NEUENNEUENNEUENNEUENNEUEN
Oder brauchen Sie 
einen               ?
Besuchen Sie uns in unserem 

Shop. Ob Feuerlöscher, Rauch-

melder oder Löschdecke – wir 

beraten Sie gerne!

So einfach funktioniert‘s

W. Wienerl Feuerlöschtechnik • IZ NÖ-Süd Straße 2C / Obj. M71 • 2355 Wr. Neudorf

T: +43 2236 387 007 • wienerl@feuerloeschtechnik.at • www.feuerloeschtechnik.at

 

 Der Farbenfachmarkt für Profi und Heimwerker 
    mit bester Beratung!
 Werksverkauf von Farbe, Lack, Lasur, Verdünnung,  
    Polyester und Werkzeug!
 Traditionelle Eigenmarke sowie Sortimente 
    von Sikkens, Herbol, PPG Selemix, u.v.m. auf Lager!
 

10% Sonderrabatt für jeden Neukunden!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Mo–Do 7:15–16:00, Fr 7:15–12:15    02259/31400

NEUERÖFFNUNG: 

WILDSCHEK LACKE 
IN MÜNCHENDORF

WIR GRATULIEREN 



Eine tolle Woche bei  
strahlend schönem Wetter 
konnten die Pensionisten  
in Kärnten genießen. 

Die täglichen Ausflüge führten hinauf zum Mölltaler 
Gletscher, zur Kölnbreinsperre und auf die Gerlitzen. 
Bei den Schiffsrundfahrten auf dem Ossiachersee und 
dem Millstättersee konnte man die herrliche Landschaft 
bewundern. Bekannte Sehenswürdigkeiten wie Velden, 
Heiligenblut, Minimundus, Pyramidenkogel, etc. fanden 
großen Anklang. Und so wurden bereits die nächsten 
geplanten Ausflüge und die Frühjahrsreise im Mai nach 
Spanien und Andalusien ausführlich besprochen. 

Das von der Dorferneuerung München-
dorf, der Pfarre Münchendorf und dem 
Wiener Musikseminar organisierte Konzert 
in der Pfarrkirche vom 3.9.2021  war auch 
heuer wieder mit musikalisch "schwer-
gewichtigen" Solisten besetzt, wo jeder einzelne ein 
hervorragender Interpret war und daher auch sämtliche 
Auftritte mit tosendem Applaus belohnt wurden.

DIE PENSIONISTEN 
WAREN UNTERWEGS

KONZERT IN DER PFARRKIRCHE

WIR GRATULIEREN 
Im Namen der 

Gemeinde Münchendorf 
gratulieren wir herzlichst 

Vesela Balog zu Ihrem 
80. Geburtstag!

F

www.sziveli-immobilien.at

0650 450 20 50 

Mag. Robert Sziveli
Stephan Sziveli

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Kostenlose Beratung!

100% Zufriedenheit!

KG



„Sekretärinnen“
Comedy-Musical

Weihnachts-Edition

Gesamtleitung: Elisabeth Zeh-Sykora

Sekretärinnen: Alice Papp, Sandra Gerber-Stepancik, Franziska Feichtinger, Agnes Groß, Yvonne Neuhold, Nicole Neuhold | Hausmeister: Harold Siebenküttel

Samstag, 27. November 2021 19.00 Uhr
Sonntag, 28. November 2021 15.00 Uhr

Beethoven Musikschule | 2340 Mödling | Babenbergergasse 20

Veranstalter:  Musikschule Münchendorf

Klavier: Martina Glatz

Eintritt laut den aktuellen Corona-Bestimmungen

RESERVIERUNG:

  0664 222 02 04
  0676 476 25 15
Karten vor Ort

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber:

Bgm. Josef Ehrenberger 
für die Gemeinde Münchendorf, 

Trumauerstraße 1
Tel. 02259 / 22 13 

E-Mail: office@gemeinde-muenchendorf.at 
www.muenchendorf.gv.at

Layout und Gestaltung: Agnes Groß

BAUAMT am Donnerstag - nur nach Terminvereinbarung
 02259 / 22 13 - 10

Dr. Birgit Pechter
Ärztin der  
Allgemeinmedizin;  
alle Kassen 
Hauptstraße 32
Tel. 02259/22 62  oder  0664/448 70 68
Montag	       8–12 und 16–18 Uhr
Dienstag        8–12 Uhr   
Donnerstag   8–11 und 16–18 Uhr
Freitag           8–13 Uhr

Dr. Elisabeth Doenicke-Wakonig 
Ärztin der Allgemeinmedizin;  
Wahlärztin
Himbergerstraße 10–12/5/1
Tel. 02259/77 56  oder  0664/336 28 56
Mittwoch	   8–10 Uhr
Donnerstag	 16–19 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Dagmar Locsmandy-Wenzl 
Zahnärztin; Wahlärztin aller Kassen
Hauptstraße 29/2
Tel. 02259/300 79 oder 0699/107 865 67
Montag und Donnerstag  14–19 Uhr
Dienstag und Mittwoch      9–14 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung


